
 

Information für Eltern – Impfungen in 

unserer Kinderarztpraxis 

 

Liebe Eltern, 

in unserer Kinderarztpraxis vertreten wir gemeinsam die klare medizinische Haltung, 

dass Impfungen einen entscheidenden Beitrag zur Gesundheit Ihres Kindes sowie zum 

Schutz aller Kinder in unserer Praxis leisten. Impfungen gehören zu den wirksamsten 

und sichersten Maßnahmen der modernen Medizin und haben weltweit unzählige 

schwere Erkrankungen verhindert. 

 

Warum uns Impfungen so wichtig sind 

Unser wichtigstes Anliegen ist es, Ihr Kind bestmöglich zu schützen. Impfungen 

bieten einen sehr zuverlässigen Schutz vor Krankheiten, die früher wie noch heute  oft 

zu schweren Verläufen, bleibenden gesundheitlichen Schäden oder sogar zum Tod 

führten und führen. Durch eine vollständige Grundimmunisierung hat Ihr Kind einen 

starken eigenen Schutzschild, der es sicherer durch die ersten Lebensjahre begleitet. 

Einige Kinder, die unsere Praxis besuchen, können aufgrund von Immundefekten, 

schweren chronischen Erkrankungen oder einer vorangegangenen Chemotherapien 

nicht oder nicht vollständig geimpft werden. Gerade diese besonders gefährdeten 

Kinder sind auf den indirekten Schutz durch geimpfte Menschen in ihrem Umfeld 

angewiesen. 

Um diesen Patientinnen und Patienten den höchstmöglichen Schutz zu bieten, möchten 

wir Kinder mit sehr unzureichendem Impfstatus ungern dauerhaft in unserer Praxis 

betreuen. Nicht ausreichende Impfungen können das Risiko erhöhen, dass schwere 

Infektionskrankheiten eingeschleppt und weitergegeben werden. 

Impfungen als gemeinsame Verantwortung 

Wir unterstützen die Bemühungen zur Eindämmung impfpräventabler Krankheiten in 

Deutschland und weltweit. Impfungen sind eine der bedeutendsten Errungenschaften 

der Medizin und ein zentraler Bestandteil der Gesundheitsvorsorge. 

 

  



Wie wir mit ungeimpften Säuglingen umgehen 

Wir behandeln alle Kinder im ersten Lebensjahr unabhängig vom Impfstatus sehr 

gerne. Uns ist wichtig, dass Eltern in Ruhe Zeit haben, sich zu informieren, Fragen zu 

stellen und eine durchdachte Entscheidung zu treffen. 

Was wir ab dem 1. Geburtstag erwarten 

Sollten Eltern sich dauerhaft gegen eine grundlegende Immunisierung entscheiden – 

bestehend aus mindestens der sog. Fünffachimpfung (DTPa- IPV+ Hib- Impfstoff ) 
sowie der Impfung gegen Masern, Mumps und Röteln (MMR) –, bitten wir darum, 

die Praxis nach dem ersten Geburtstag des Kindes zu verlassen. 

Der Grund dafür ist, dass ohne einen grundlegenden Impfschutz aus unserer Sicht kein 

stabiles Arzt–Eltern–Patienten-Vertrauensverhältnis gewährleistet ist. Eine 

medizinische Betreuung wäre dann nicht mehr mit unserem besten Wissen und 

Gewissen vereinbar. 

Unser Angebot an Sie 

Wir möchten, dass Sie diesen Zeitraum des ersten Lebensjahres als geschützte Phase 

der Information, Besprechung und Entscheidungsfindung nutzen können. 

Selbstverständlich kümmern wir uns in dieser Zeit mit größter Sorgfalt und Fürsorge 

um Ihr Kind und beantworten gerne alle Ihre Fragen zum Thema Impfungen. 

 

Wir bitten Sie, unsere Haltung zu verstehen und zu respektieren. Ihre Zustimmung 

oder Ablehnung zum Umgang mit Impfungen in unserer Kinderarztpraxis können Sie 

auf der Folgeseite tätigen. Bitte bringen Sie diese spätestens zum ersten Geburtstag 

(bzw. zur Kindervorsorgeuntersuchung U6) mit.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Praxisteam der Ärztegemeinschaft Bad Staffelstein   



Name des Kindes 

___________________________________ 

 

geb. am ___________________________ 

 

o Ich habe keine weiteren Fragen 

o Ich willige in die vorgeschlagene Impfung ein 

o Ich lehne die Impfung ab. Über mögliche Nachteile der Ablehnung wurde ich 

informiert. 

 

Ort, Datum 

___________________________________ 

 

 

 

___________________________________ 

Unterschrift des Impflings. bzw. des Sorgeberechtigten 

 

 

___________________________________ 
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